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IlltelliMMlltt Ml Macher Mnnz Ur. 8.
(48—2) Nr. 6752 civ.

Dritte Fcilbictuug.
Vom k, k. Landesgerichte Laibach

wird hicmit bekannt gegclicn, das; in
der Exckutionösache dcö Herrn Jo-
hann Novak gegen die Erben des
Franz Pirnachz)t<,,Il>5l> st- die dritte
Feilbictunq dc r Realität des Franz Pir-
nath in der Polana-Vorstadt am

2 2. J ä n n e r » « « 6 ,
Vormittags von «l bis lA Uhr, im
Amtägcbäude dieses k. k. Landesgc-
nchteö abgehalten werden wird.

öaibach, am 3«. Dezember 18«.',,

(62—2) "" Nr. 20.

Ausgleichsverfahren
wider Johann Vnpt. Keuda, Han-

delsmann in Nudolföwerth.
Von dem k. k. Krcisgcrichtc in

Rlldofswcrth wird auf Grund der
Anzeige über die Einstellung dcr Zah-
lungen das Ausgleichsverfahren über
das gesammtc bewegliche und über
das in denjenigen Landern, in wel«
chcn das Gesetz vom l7 . Dezember
!862, Nr. lN R. G. B. Wirksam-
keit hat, befindliche unbewegliche Ver-
mögen des Handelsmann Ioh. Bapt.
Kcnda, Inhaber einer protokollirten
gemischten Waarenhandlung in Ru-
dolföwcrlh am Hauptplatze, hicmit ein-
geleitet und dcr k. k, Notar Herr
Dr. Wilhelm Nibitsch in Rudolfe
werth zur Leitung dieser Ausgleichs-
Verhandlung als Gcrichtskummissär
bestellt.

Die Vorladung zur 'Ausgleichs^
Verhandlung und die Frist zur An-
meldung der Forderungen wird durch
dcn bestellten Genchtskommissär nach.
ll'a'ülich kund gemacht werden.

Es bleibt jedoch jedem Gläubiger
freigestellt, seine Forderung mit der
Nechlswirkung des §. l5 obigen Ge-
sl'heö auch sogleich anzumelden.

K. k. Krcisgcricht Nudolfswerth,
am 5. Jänner ,O«6.
(2703-2) Nr. 7094.'

Erinnerung
au die unbckamtt wo bcfindllchcu I o«
t>anu N o d e und J o s e f D o I iuschck.
so wie deren ebenfalls unbekaunle Er»

bcn nuo sonstige R'echlsnachfolgcr.
Vom gefertigten k. k Bczirksaultc als

Gericht wird den unbekannt wo befind,
lichen Johann Node mw Josef Dol'uschek,
!o wie oercu cbeufalls nnbltaunten Erben
""b sonstigen Rechtsnachfolgern hiemil
tilnncrt:
^ ^ s habe denselben zur Wahrung ihrer
fechte dcn Hcrrn Anton ttrouabelhuogl,
"- ^ ?l0lar in Ste in, als ('urnlor ull ücluiu
""fgeslciit und denselben den in der Exe-
^ltionösachc dcö Herrn Johann Fink, no-
' " " " der Küche S t . Nikolai zu Podgier.
il^gen Johann Blasch uo» Maimeblirg
"ftossenen mid an sclbe. als auf Der in
^rc lut lon gezogenen Realität Urb..Nr. 008
" " Michcistcttcn haficudc Tabulargläubigcr.!
'auteuden Nca ! . Fcilbict.mgsbeschci? uom
- l ' l . M . . Nr. l>194. uutttlst welchen die
"Uc Fcilbietungs-Tagsahung auf den
. , 2 3. J ä n n e r 1 8 0 0

lcrgcnchls angeordnet wurde, zugestellt,
'"c chcm auch «He f ^ „^ . „ ^, dj.,,^. <z^
"llonssachc crfiiependei, nud auf dir hier
"cl lMlUlcn lantendcu Erledigungen zugc-
'lcllt werden würden,
a n i ^ ^ Bezirksamt Ste in als Gericht,
. . " ^ . Dezember 1805.

^rektttive Feilbietung.
^ m k. k. Bez,rksamtc Eg^ als Gc-

" " t w.rd hiemit ku»d gemach,-
S n n ^ l / " " ^ " ' Ansuche» der 3aibacher
^ d a c h ^ ' ' u r " ' Herr» Dr . Znpancic .on
" " a c h , g^c» I . f t f ü l , rvu uon Vml j ^ .

wegcn aus dem Urlheile vom 18. Februar
1805, Z . 2408, schuldiger 315 fi, 5. W .
(5. 5. 0. in die crckuliue öffeulliche Ver-
steigerung der dem Lchicru gebörigcn, im
Gruudbuchc der Herrschaft Münkendorf
,>>ub Url'.°Nr. 280 vorkommenden Hubrca-
lität, im gerichtlich crhol'cncu SchätzungS-
werthe uou 1082 fi. 00 kr. ö W. . gc>
williget und zur Vornahme derselben drei
Fcilbictungsta Satzungen auf den

2 9. J ä n n e r ,
2 8. F e b r u a r und
2 8 . M ä r z 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags lim l i Uhr. in dieser
Ocrichtökanzlei mit dem Andangc bestimmt
worden, daß dic fellzubicteude Realität
nur bei der lehtcn Fcilbictung auch unter
dem Schähuügswcltyc hiniangegcben wer-
den würde.

Das Schaylmgsprotokoll, der Grund-
bucköeztrakt u»d die ^izilaliouöbediugnissc
köliocn bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlcstlmdcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Egg als Gericht, am
14, Dezember 1805.

^ 2 6 7 5 — 2 ) ^ r . 5305 . '

Erckutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirksamtc i lrainburg

als Gericht wird liiemit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen dcS Herrn

Jakob Praprolmk uo» S t . Georgen gegen
Margarcl l , S^iovic von dort wegen aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 7. Ju l i
1800. Z . 2232. schuldiger W fl. 55 kr.
ö. W- c. ^ <:. in die crckutwc öffeutliche
Versteigerung der der Fehlern geuörigeu,
im Gruudbuche Michclsteltcu .̂ ul) Urb.-Nr.
2!) Nou. oorkomiiicudcn, zu S t . Georgen
liegenden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schayungswcrthc uou 221 fi. 80kr. ö. W, ,
gcwilligct liud zur Vorual'mc dcrscll'eu die
drei FeilbictlMgstagsatMlgeu ans deu

3. F e b r u a r ,
1. M ä r z und
5 A p r i l 1 8 0 6 ,

jedesmal Vormittags um '.) M r . im Orte
der Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcali läl nur
l>ei rcr Icytsu Feilbietlüig auch miler dein
Schät)lingslver!hc an den Meistbietenden
hintaügegeben werde.

Das Schäpuiigsprolokoll. der Grund»
buchöcltrakt uud die Lizüalionöl'cdil'ginssc
köuucn dci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstlmdeu eingesehen werden,

ss. k. Vczirköamt «rainburg als Gc<
richt, am 4. Dezember 1865.

(2-2) Nr"5479.

Eretutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bczirksamtc Möül ing

alö Gerickt wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Josef

Simoinc voi« Weinberg gcgcn Katharina
Simoi' ic uon Scmic wegen der N!cht zu»
gehaltenen ^izitatioiisbcoingnissc in die
llkutivc ösfenlllchc Versteigerung der der
^etzlcre» gehörige», im Gumdbuchc des Gu»
les'Hcdcck !>u!̂  Rtls>Nr. 171'/2 vorkom»
mcudcu. i» Scmic Nr. 12 liegenden Rea-
lilät saount An- und Zugelw'r. im gcricht-
I ich e rh 0 benen S ch ä pun g s we rl h e v 0n 147 fi.
ö. W., gcwilüget un^zlir Voruadme dcrscl»
ben die einzige Feilbictungslagsat)ling alif den

9. F e b r u a r 1 8 0 0 ,
Vormittags um 9 Ubr. iu dieser Gerichts»
kanzlei mit dem Anhange bestimmt wor»
den. daß die feilzubietende Realität mlf
Gefabr und Kosten des saumseligen Or-
slehers um jcdcn Preis an den Mcist-
bietendcil l'ulangegebeu werde.

Das Schäßuugsprotololl. der Gruud.
l'uchsexlralt ui.o die ^izilatiousbcdinguissc
können bei diesem Gerichte in de» gcwödu»
lichen Amtsstunoeil eingesehen wcrdcn.

K. k, Bezirksamt Mott l ing als Gericht,
an, 20. Oktober 1805.

(20-2) Nr?7814.

R e l i z i t a t i 0 u.
Vom t. t. ^czirlöanltc Laaö alö Gc-

richt wiro hicmit bct'mmt gcinacht, das; die
Nclizitatiou dcr in dcr (5j.-clutioussache dcö
Johann ^aiiric r>on Äöscubcrg widcr An-
ton Krajuc r>on Studcuo exckutiucn ucrstci-
gcrtcn und vom Georg Milauc uon Hirt-
uitz um 1000 fl. crslaudcncu Ncalität zu I

' Studcno, Urb.'Nr. 3 aä Grundbuch Kir-
chcngilt St . Pctri zu Laas, wcgcu uom

^rstchcr nicht zugehaltener Lizitatiouöbc-
^diuguissc bewilliget, und zu dcrcn Vor-
nahmc auf Gefahr und Kosten desselben
dic Tagsatzung auf den

0. F e b r u a r 1 8 0 6 ,
früh 9 Uhr, Hieramts mit dem angeordnet
worden, daß dabei dic Realität nöthigen-
falls um jcdcn Preis hintaugcgcbcn wcr-
den wird.

K. k. Bezirksamt Laas als Gericht,
am 18. Noucmbcr 1805.

(37—2) Nr. 4280.

Erekutive Feilbictung.
Von dcm t. t. Vczirlsamtc Wipftach

als Gericht wird hicmit bekannt gcinacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcs Mat^

thäus Prcmru uon Obcrfclo Nr. 54 ge-
gen Johann Kraschua von Budainc Nr. 32
wcgcn aus dcm Vergleiche vom 18. Dc>-
zcmbcr 1802, Z. 6000, schuldiger 24 fi.
90 kr. ö. W. e. 8. c. in dic exekutive öffentliche
Versteigerung dcr dcm Letztern gehörigen,
im Grundbuche dcr Herrschaft Wiftvach
I'oin. V l . jxi^. 405 vorkommenden Rea-
lität sammt Alv und Zugchör, im gericht-
lich crhobcucn Schätzungöwcrthc von 150fl.
ü. W- gcwilligct und zur Vornahme dcr-
sclbcn dic drci Fcilbietmigstaa.satzuua.cn
auf den

20. J ä n n e r ,
2 7. F e b r u a r und

4. A p r i l 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dcr

^Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcu, daß dic feilzubietende Realität uur
bci dcr lctztcu Fcilbictung auch uutcr dcm
Schätzungswcrthc an dcn Meistbietenden

> hiutaugcgcbcn wcrdc.
Das Schiitzuugsftrotokol, dcr Gruud-

buchsll̂ 'trakt und dic Lizitationsbcdingnifsc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn
lichen Amtsstundcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Wiftvach als Gericht,
am 12. September 1805.

(38—2) Nr. 4672.

Dritte
erctutive Feilbietung.
M i t Vezug auf das Cdilt vom 3tcn

Jul i 1805, Z. 3013, wird bekannt ge-
macht, daß über Ansuchen des (äxetutious-
führcrs die dritte exekutive Fcilbictung dcr
dcm Josef Prcmcrn von Podborst Nr. 21
gehörigen Realitäten auf dcn

2 2. J ä n n e r 1 8 6 0 ,
9 Uhr, übertragen wurde.

K. k. Bezirksamt Wivpach als Ge-
richt, am 10. Ottobcr 1805.

^(39'-2) N r ^ 140.

Erekutive Feilbietung.
Vou dcm l . k. Vezirksamte Wippach

als Gericht wird liiemtt bekannt gemach!:
Es sei übcr das Ansuchen dcs Franz

Nupnik uou U,ppach gegen Varibolo-
mäns Durn voi> Wlppacv wegcn aus dcm
Vergleiche uom 20. Apri l 1855, Z. 2400.
schuldiger 35 fi. ö. W. 0. 5. <̂ . in die
crekulioe öffentliche Versteigerung der dem
^ehtcrii gehörigen, im Glllndbuche Prc«
mcr,tciu 'l'om. I V . Mg'. 49 Nkift.Z. 27
vorkommenden Rcall läi sammt An - uud
Zugehör. im gerichtlich crbobcucu Schäz»
zungswcrllic uon 380 fi. ö- W,, gcwiUiget
u»o zur Vowahmc dclsclbcu die Feilbic-
lungslagsahutig/n auf den

3 0. J ä n n e r .
2. M ä r z und

1 0 . A p r i l 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. iu der hiesi-
gen Annökanzlei mit dem A»baugc bestimmt
worrcn, daß dic fcilzitt'ieleudc Reali läi
uur bei dlr lehlcu Zeildicluiig auch unter
dem SchäPlmaM-crlhc au den Mcislbic«
tcudcn hinlaiigegcbcu wcrcc.

Das Schaßungsprotokoll, der Grund«
buchserlrakt und dic i'izitatiousbedingnlssc
löuucn bei diesem Geriä'lc in den gewöhn«
lichen Amlsslimdcn emgcschcn werden.

K. k. Bezirksamt Wippach als Ge-
richt, am 5. November 1805.

(2691-3) Nr. 21116.

Grekutive Feilbietung.
Von dcm l', k. stäol. deleg. Vezirksge.

richte Laibach wird hicmit bekannt gemacht:
Os sei dic rxckutiue Feilbielung dcr

für Maria Pncibar an drr auf Anton
Pucihar uergcwätirlen, im Gruudbuche
Zobclöbcrg >u!> Rklf.-Nr. 428 uorkom.
mcuden Realität iutabulirtcn Sahpost pr,
550 ss. C. M. i»l:l(i. 68 fi. sammt dcn
5"/o Ziuscu seit Weihnachten, dcr Klagö«
kostcu pr. 3 fi, 85 kr. und Exekutions«
kosten bewilliget. und cs seien zu reren.
Vornahme zwei Tagsayuugcn auf den

3 1 . J ä n n e r mio
3. M ä r z 1 8 6 6 .

jedesmal von 9 bis 12 Uhr, hicramts mit
dcm angeordnet worden. daß diese Sah-
post erst bci dcr zweiten Tagsahung allen»
falls auch unter dcm obigen Nemiw^rlhe
an den Meistbietenden hiutaugegcbcn wcrdc.

K. k. Nädt. delcg. Bezirksgericht liai-
bach. an» 14. Dezember 1805.

(2071-3) Nr. 2548.

Reassuminmg der
dritteu erek. Feilbietung.

Von dem k. k, Bezirksamt? Nassenfuß
alö Gericht wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Frauz
Schirzel uon Pijaucc, als Zcssionär dcö
Hcrrn Alois Schuller uon Landstraß, gc>
gen Josef Märn und Josef Kobau von
Gaberjclc uud Mar t in Ocruic uou Ober»
uodalc wcgcn schuldiger 301 ft. 20 kr. ö .W.
0. >:. 0. in rie Ncassumirung dcr mit Be«
scheid vom 23, Ju l i 1804. Z, 2363. l>e.
will igt gewesenen dritten cxclnliuen Feil«
bictung dcr dcm Josef Mar i , gehörigen,
gerichtlich auf 804 fi, 00 ke. bewertbclcn
Halbhubc U r b . . Nr. 352 !><! Herrschaft
Nassenfuß und seines gerichtlich an f215 ft«
bewcrlbelcn Weingartens in Malkovc Urb.«
Nr. 170 ucl Gut Neisenburg. dcr gericht»
lich auf 530 fi. 60 kr. bcweriheten Josef
Koban'schcu Hubiealität Urb.« Nr. 345
ml Herrschaft Nasscnfuß, nnd des dem
M.n l iu Cernik gehörigen Weingartens in
Marndul Urb. 'Nr. 43 :ul Herrschaft Sauen«
Nein, im gerichtlich erhobeucn SchäßungS«
werthe uon 50 fl. 0. W,. gewilliget und
zur Vornahme derselben die FeilblctuugS.
Tagsahung auf deu

3 1 . J ä n n e r 1 8 6 6 .
Vormittags um 9 Uhr . in dieser Amls-
kanzlet mit dcm Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende,: Realitäten
bei dieser Feilbictung auch unter dem Schaz»
zungswcrlhe an dcn Meistbietenden hint»
angegeben werden.

Dag SchähungSprolokoll, dcr Grund-
> buchsextrakt und die Lizitatiousbcdingmsse
köuueu bei diesem Gerichte in deu gewöhn«
lichen Amtsstuuocu eimicselien werden.

K. k. Bezirksamt NassenfnL als Ge»
richt, am 15. September 1805.

(2710-3) Nr?^24^

Dritte
erekutive Feilbietuttg.
Von dcm k. k. Vezirksamte Fcistrit) als

Gericht wiro hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Anton

Schlüdcrschih'schell Erbci! uon Feislrih gegen
Matthäus Icüko. zu Handen dcs Joscf
Icnko uou Schambije, wegen schuldiger
500 fi. C. M . c!. «. 0. iu die erckut'iue
öffentliche Versteigerung der dcm Lchtcril
gehörigen, im Gruudbuchc dcr Herrschaft
Prcm ^uli Urb.-.Nr. 1 uorkommendcn Nca«
Iltät. im gerichtlich erhobenen Schäh;nugs-
werthc uou 2080 fi. ö. W . , grwilliget
und zur Vornahinc dcrsclbcn dic dritte Feil-
biclul,gs.Tagsal)uug auf deu

1 9. I ä n u e r 1 8 6 6 .
Vormittags um 9 Uhr. mit dem Anbaugc
bestimmt wordcu. daß die fcilzubietcude
Ncalität bci dicscr Fcilbietuug auch unter
dcm SchatMigswerthc an den Mcislbiclen-
dcu bmlangcgcbcu werde.

Das Schäpiliigsprotokoll. der Grund,
buchsertrall und die Lizitaüonsbedingiussc
kömien bci diesem Gerichte in de» gewöhn-
licheu Amtsstuiidcn ciiigesehen werrc».

K. k. Bezirksamt F^ll'lrit; alc, G l i c h t ,
am 24. November 1805.
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M-1) Nr. 4093.

Erinnerung
an bc:l unbekannt wo befindlichen J o h a n n
K i s s o u i z wic dcsscu ebenfalls nubckaunte

Rechtsnachfolger.
Von dem t. k. Bezirksamte Lack als

Gericht wird dem „»bekamt wo befindlichen
Iohan» Kissomz wie dessen ebenfalls unbc-
lanutcn Ncchtüuachfolgcln l'icrmit erinnert:

Es habe Ursula Homz von Dcuenze
Nr. 7 wider diejclbcu die Klage auf Ver>
jährt- uud Erloschcncrklärung dcs auf der
in Dcv.nze Nr. 7 liegenden, im Grnuo.
duche dcr Herrschaft Lack .»nl» Url>.-Nr.
1031 vorkommcndcn Hnbc zu Onnstcil rcs
Johann Kissoviz pr, 000 fi, (5. M- seit
7. Jul i 1824 intabnlirtcn Ehcvcrtragcs
uom 17. Jänner 1822 ^uk >»ilu^. 12ten
Dczcmbcr 1865. Z. 4093, hicramts cin»
gebracht, worüber znr mnnolichcn Vcrhand''
lung die Tags.ipung anf drn

1 0. M ä r z I 8 6 0 .
früh 9 Uhr. mit dcm Anhange dcs § .29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbclauntcn Aufcnthaltcs
Johann Aschbc von Afriach als ^nlülor
i„I !U!tmn anf ihre Gefahr nnd Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden di'sclbcn zn dem Ende
v?rsländigct, daß st? nUenfalls zn recüter
Zeit scll'st ,̂ n erscheinen oder sich eincn
andern Sachwalter zn blstrllen „1,0 a»l)cr
namhaft zn mache» habcn, widrigcns diele
Rechtssache mit dem alifgcstcjttsn Kurator
verhandelt werden wird

K. k. Bezirksamt Lack als Gericht, am
13. Dezember 1865.

( 5 4 - 1 ) Nr. 6438.

Dritte
ereklttive Feilbietung.
Vom k. k, Bczirkc'ainic Stein als Gc<

richt wird bck.innl gemacht, daß übcr
Ansuchen des Herrn Karl Skaria uon
Firainburg. Machll'abcrdcs Sigmnnd Ska-
ria. gegen Josef Plcvcl von Moste wegen
schuldiger 386 ft. 40 kr. die mü dicsgc>
lichtlichem Bcjcbcidc uom 24. Scptembcr
1865, Nr. ,5115. anf den 28. November
1865 angeordnete drille Fcilbictu!,gst<ig'
sahnng der dem Erekulen gehörigen, im
Grundbnchc Kren, ^ud Urb . . Nr. 1225
vorkommenden, gerichtlich anf 3217 ft.
80 kr. bewcrthctcn Realität, anf dcn

1 2 . F e b r u a r 1 8 6 6 ,
von 9 biö 12 Uhr in dcr Gcrichtskanzlci
aügcordnct wnrde. bei wclchcr die Rea-
lität mich nntcr dem Schäßungswcrth an
dcn Meistbietcr hintaugcgebcn wird, nno
daß das Schäßungsprotokoll. der Grnnd'
buchsertrakt nnd die Lizitalionöbediognisse
jäglich hicramis eingesehen werden können.

K, k. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 28. November 1865.

(55—1) " Nr. 6539.

UebertllUplNss der
3. erekntiven Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksamt? Stein als Ge-
richt wiid bekannt gemacht, daß über
Einschreiten des Herrn Karl Skaria von
Krainburg, Machlhabcr dcs Signnini? Ska-
ria von Ste in, gegen Alrr Kcrn uon
Kaplavas die mit diesgcrichllichcm Be.
scheide vom 3, September I, I „ Nr. 4723,
cnif den 5. Dezember l. I . angeorrnctc
driüe nnd lcptt Feilbictnuggtags^iing znm
crckulivcn Verkauf der dem Er.'kntc» gc<
t'örigen Rcalität Urb . -Nr . 124'/^ u<l
Grundl'llch Kommenda S t . Peter, im Werthe
von 4482 fl. nnd der ebendaselbst ^nl,
Urb.»Nr. 412 voikomincudc», anf 5548 fi.
5i0 kr, bewcrlkclen Gaüzhubc wcgcn schul«
diger 892 ft. 50 kr. anf den

5. F e b r u a r 1 8 6 6
milden, vorigen Anhange übertragen wllrde.

K. k. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 3. December 1865.

(56—1) ' Nr. 6583.

Relizitlttions-Editt.
Vom k, k. Vczirksamtc Stein n!s Gc<

richt wild bckar.nl gemacht:
Es habe übcr Ansuchen deö Herrn

Michael Starre von Maunsburg in die
crcklltive Nelizilaliou der von der Maria
Judnilsä» von Kren; um dcn Vcistbol
von 656 fi. ö. W. erstandenen, im Grund,
buche Kren; t'U>> Doui. 'Urb.. Nr. 19 vor«
kommcurci!, gmchtüch auf 1181 fi. l>c-

weriheten Kaische wegen nichl zugehaltener
Lizitalionsbedinglüsse gewilliget, nnd cs
wird znr Vornabme derselben die einzige
Tagsal)n»g anf dcn

' 13 . F e b r u a r 1 8 6 6
in der Gcriäiwkanzlci angeordnet. Wo-
von sämmtliche Kanftnstigc mit dcm Vci<
satze verständiget wcrden, daß diesc Nca«
Ittäl bei dieser einzigen Tagsahnng nm
jedcil Mcistbot l'intaügegcbc» wird.

Der GrnnDbuchsmrakt. die Bering,
nisse uno das Schal)ilngsprotoloU können
täglich l)icramls cingcsrhen werden.

K. k. Bezirksamt Siein als Gericht.
am 7. Dezember 1865.

(57—1) N r 7 6 5 8 6 ^

Crekutivc Feilbietung.
Von dem l . k. Bezirksamtc Stein als

Gericht wird lmmit bekannt gemacht:
Es sei nber das Ansuchen dcS Herrn

Michael Starre von Mannslnirg gegen
Josef Stcbbe von Snchadolie wegcn alis
dem Vergleiche vom 24. Jänner 1865,
Nr. 392, schuldiger 420 ft. ö. W. «. «. <:.
in die cnkntluc öffenlliche Vcrsteigernng
der dem Lehtern gel'örigen, im Grnno«
buche Frendrnlbal ^u!) Ürb.Nr. 276 vor»
kommenden Nealitä't. >m gcrichllich crho»
l'cnen Schäynngswertlie von 1928 fi.
80 kr. ö. W.', gewililget nnd znr Vor,
nahmc derselben die drei Feilbtttnngstag'
saMingcn ans den

6. F e b r u a r ,
6. M ä r z lind
6. A r r i l 1 8 6 6 .

jedesmal Vormillags nm 9 Uhr. nnd zwar
die erste n»d zweite in der Glrichtskanz°
lei, die dritte aber im Orte der Nealiläl
mlt dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität mir bei der letzten
Fcilbictnug auch nnicr dem Schäyungs-
werthe an dcn Meistbielcnocn Hintange.
geben werde.

Das Schähungsvrolokoll. der Grund,
bilchscrtrakt nno die i!izitalionsbed!ng»isss
künncn bei diesem Gerichte in den grwoh,,'
lichen Amlsslunoe" eingeseben werden.

K. f, Bezirkeamt Stcin als Gericht,
am 7. Dezember 1865

(5)8'—1) N r ^ 6 6 8 4 ?

Grekutive Feilbietung.
Vom k. l . Bezirksamt«.' Steil, als

Gericht wird bekannt gemacht:
E !̂ habe znr Vornahme der mit dem

Bescheide des k. k. stäot. dclcg, Bezirks,
gerichtcs Laibach uom 2. Dezember I. I ,
Nr. 20351, bcwilligltn cfcklttiucn Feilbie-
tnng der dem Johann Korbar uon Manlis-
bnrg gehörigen, im Grimdbuchc des Gn>
tes Mannsl'nrg vnli Urb..Nr. 55, Nklf..
Nr. 17 vorkommenden, gerichtlich auf 200 fi.
bswcrlhctcn Ncalilät die einzige Tagsaz-
zung anf dcn

1 5. F e b r u a r 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, hicrgerichts mit dcm Bcisahe
angeordnet, daö die 3ical>tät b.i dieser
Zcilbictnng anch lintcr dem Schäßnngs-
wertbc hlütangcgebcn <ri>d.

K. l . Bezirksamt Stein als Gericht,
am 11 . Dezember 1865.

(59—1) Nr. 6699.

Relizitations-Gdikt.
Vom l. t . Bczirlsamtc Stein als Ge»

richt wird bekannt gemacht:
ES bade über Ansnchcü der k. k. Fi<

nanzprokliratnr in ^aibach. nonnm» der
l'ill ci!,i,^!, aiZ Erbin nach Herrn Andreas
Swcll iü. Pflnrdl'chalit in Gui f f l ld. »n die
Nclizitation der dem Johann Valentin in
Stein gehörig gewesenen und von Gustav
itronabelhuo^I um 1300 fi. erstandenen,
anf 1000 fi. bewcrthctcn, im Grundbuche
der Spitalsgilt Stein 5ul» Urb.-Fol. 105
mid lul Stadt Stein 5u!> Urb 'Nr . 100
vorkommenden Realitäten wegen nicht zu>
gehaltener LizilalionSbedingnissc gewilligel
uno zur Vornahme derselben die einzige
Tagsatulna, auf den

17. F e b r u a r 1 8 6 6 .
früh 9 biS 12 Uhr. in der Gcrichtökanzlei
mit dem Vcisaßca »geordnet, d.iß diese Nca-
lllaten bei obiger Tagsahnng um jeden
Anbot hliitaiigeben werden.

Dcr Giundbuchscnrakt, die ^izitations.
bcdingnisse und das Schähnngsprotokoll
köünen täglich IiicramlS cingcschcu werden.

K. k. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 12. Dezember 1865.

(85—1) Nr. 4088.

Grckutive Feilbietnng.
Von dem k. k. Bcurksamte Lack als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchen des Stefan

(5ades von Dolcinadobrawa gegen Stefan
Kcrschisclmik von Goreinadobr.nva wsgen
ans dem Vergleiche von, 20. Mai 1865,
schuldiger 157 fi. 22 kr, ö. W- <!. «. <-.
in die rrekulivc öffenlliche Versteigerung
der dem Lehtcrn gebörigen, im Grnndbuche
dcr Herrschaft Lack 6nl.' Urb..Nr. 707 vor»
kommende», in Goreinadobrawa >nh Hans.>
Nr. 6 liegenden Hnde, im gerichtlich er«
bol'cnen Schäßnngswlrthe uon 3048 ft.
60 kr. ö. W.. gewilliget u„d zur Vor»
nähme derselben die erste Fcilbictungölag.
sapung auf den

1. F e b r u a r ,
die zwcile auf den

8, M ä r z
und die dritle auf dcn

5. A p r i l 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Ocle
der Ncalilät mit dem Anbangc bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr leytcu Fcilbictnng anch nulcr dcm
Schäylmgswerthe an dcn Meistbietenden
hinlana/gcl'cn werde.

Das Schai)u,igsprotokoll. dcr Grund»
buchscxtrakt und die LizüatiouSbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichc» Amlsstundcn eingesehen werden.

K. k. Vczilksamt Lack als Gericht.
am 13. Dezember l.865,

( 1 0 - 3 ) Nr. 1529,

Erekutive Feilbietnug.
Von dem k. k. Bezirksamte Mottling,

als Gericht wird hicmit brkamit grmacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Franz

Slamscha uon Maichau gcgcn Petrr Belo-
pauloui^ von Ingorje wcgcn aus dem
Vergleiche vom 28. August 1865. Z, 2876.
schuldiger l50 fi. ö. W. <!. «. <:. dic
crckutiuc öffcnlllchc Velsteigernug dcr dcm
Lchtern gehörigen, im Gruudbuchc G>!>
Dulle «ul) Urb. Nr. 69 lind 70 uorkon».
mcnden Nealilät, im gerichtlich crl)obcneu
Schätznngswerthe uon 320 fi, ö. W,, übcr«
traqclt und ;nr Vornabmc derselben dle
e^tkutivcu FeilbictungslagsaMlngcn auf dcn

2 6. J ä n n e r .
2 6. F e b r u a r und
2 8. M ä r z 1 8 6 6 ,

jedesmalVormiüags um 9Uhr.iu dieser Ge>
richlskanzlci mit dem Anhange bestimnit wor-
oen, daß dic fcllzubietendc Realität nur
bci der lehen Feilbictung anch unter dcm
SchäMlngwcrthc au dcn Meistbietenden
hinlangegebeu werde.

Das Schäi)ungsprotokol!, dcr Grund«
buchScxlrakt uur> dir Lizitationsbcdiugnissc
köuuln bei dicsrm Gerichte in dcn gcwöh»'
lichen Amtsstnndci' cüigcscbcil wcrdcn.

K. k. Vezirksaml Möllüng als Gericht.
am 24. März 1865^

(64—2) " Nr. 4830,

Erekntive Feilbietuug.
Pon dem k. k. B'zirksamlc Tschcr»

nelnbl als Gericht wird hicmit bekannt
gemacht:

Es sei über das Ausuchen des Ic'scf
Slanc. durch Dr. Pienz uo» Tschcrücmbl,
^cgcn Georg Slcfanz uou Stlfanzc wcgcn
ans vcmZahlungsaufträge vom 28, Olto>
bcr 1865. Z. 6 0 9 1 , schuldiger 200 fi
ö. W. l). «. <-. iu dic rrekliliuc össcnlliche
Vcrstcigcrnug dcr deni Lci)tcrn gclwligcn,
im Glundbuche uä Herrschaft Pöllaud
^ul, 'IVmi. 23 Fol. 3 8 1 . 386 und 395
vorkommenden Realitäten, im gerichtlich cr>
hobcncu SchätMigswcrlhe von 190 fi.
ö> W , gcwilliget und zur Voruahmc dcr>
selb»,! die drei Fcilbieluugstaa.sahlma.cn
anf dcu

2 7. J ä n n e r .
2 8 . F e b r u a r uud
2 8. M ä r z 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr . im
Amtsslpc mit dcm Anhange bestimmt wor>
dcn. daß die fcilzubiclcnde Realität nur
bei dcr lchteu Fcilbictuug auch unlcr dcm
Schätzungswcrthe an dcn Meistbietenden
hintangegcben wcrde.

Das Schapungsprolokoll, dcr Grliud-
buchscrlrakt uuo dic Lizitalionsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichcu Amtsstundcn ciugcsehcu werden.

K. k. Bezirksamt Tschcrncmbl als Oc-
richt, am 19. Oktober 1865.

(66-2) Nr. 6805.

Erekntive Feilbietullg.
Von dem k. k. Bczirksamlc Tschcrncnibl

als Gcricht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansnchcü dcs Andreas

Dürr, durch Dr. Pougrai) von Laibacb,
gcgen Pstcr Maurin von Wimol. durch
Dr. Prcuz von Tscherncmbl, wcgen aus
dcm Vergleiche vom 23. März 1861,
Z. 1138. schuldiger 175 ft. 45 kr. ö. W.
c. 5. l.'. in die exekutive öffenllichc Ver-
steigerung dcr dem Leyttru gcbörigcn. im
Grundbuchc der Herrschaft Pöllaud 8ul)
I'm», l . Rktf-Nr. 34 vorkommenden Nea«
l i tät , im gerichtlich erbobcncn Schäpnngs«
wcrü'c von 258 fi. ö> W., gewilligct und
zllr Vornahme derselben die drei Feilbic«
tungSiagsx^ungcn auf dcn

3 0. J ä n n e r ,
2 4. F e b r u a r uud
3 0 . M ä r z 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, lu der
Amtskanzlci mit dcmAnhange bestimm! wor«
den, daß die feilzubietende Realität nur bci
der lehlcu Feilbictung auch unter dem
Schäyungswcrthc an dcn Meistbietenden
hii,tangcgebcn werde.

Das Schäpnngöprotokoll, der Grund«
bnchscjlralt nnd ric Lizilalionsbcdingüisse
könnrn bci dicsein Gerichlc in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn cingcseheu werden.

it. k. Bezirksamt Tschcruembl uls Gc-
richl. am 19, Oktober 1865.

,,45—2)' 'Nr. 46777'

Erekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksamtc Wippach

als Gericht wird hiemit bekannt gcmacht:
ES sci übcr das Ansuchen dcs Franz

Miuschck von Untcrloic gegen Iobann
Bajz vulKo Frater uon Podkraj wcgen
ans dcm gerichtlichem Vergleiche uom 4lcu
November 1858, Z. 4677, schuldiger 110 ft.
25 kr. ö. W. l'. «. l-, in ^ie crckulioe
öffcullichc Vcistc'gcrling der dem Leplcru
gcl'öligcn, im Gruudbuchc dcr vormali-
gen Hen'scbaft Wippach -üll) Rklf. 'l'cmw
l l l , Grundbuchs-Nr. 202. Urb.-Nr. 648.
N, Z, Dom..'1'muo l l . . Grnudbuchs-Nr.
77, Hnns.Nr. 4 vorkommenden Ncaliläten
s>numt An> n»d Zugchör. im «erichNich rr-
hobcnen Schäyuiig^wcrlhc von 1105 ft.
ö. W., gcwilligct nnd zur Vornahme der-
sclbcu dic drci Fcilbictuugs-Tagsaßungel,
auf dcu

3 1 . J ä n n e r .
2 8. F e b r u a r und

l». A p r i l 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. !n la^o
der Rcalitälcn mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nur
bei dcr lcytcu Fcilbictung auch nnlrr dcm
SchätMigöwcrlbc an dc» Mcistbictcnocu
hinlangcgcbcn wcrde.

Das Schätznugsprotokoll, dcr Grund-
buchscrtrakt ui'd die Lizitatiousbcdingnisse
könncn bci diesem Gcrichtc in dcn gcwöhn«
üchcn Amt^'lunrcn cingrsehc» weroru.

K. k.Vczirksamt Wippach als Gericht,
am 12. Okiobcr 1865.

(61—2) Nr. 6371.

Grektttive Feilbietnng.
Von dcm k, k. Bezirksamt? Feistrih

als Gcricht wird hicnnl bcla,mt gcn,acht:
ES srl über das Ansuchen des Johann

Dekleva von Britof gcgc» Anton Scdmak
von Inrschit) wc^c» aus dcm U'tbcilc
vom 12. Mai 1857. Z. 1648, fxekutiu
iütadulirt 10. Februar 1865. schuldigen
330 ft. E. M, c. «. ,̂. m dic exekutive
öffcnlliche Verstcigcrnng dcr dcm Lehlcrn
gehörigen, im Grn»dbnchc lxl Stciiibrrg
vorkommcudcn Realität, im gerichtlich er«
lwbcucn Schäl)nngswcrthc vcn 1857 ft.
(5. M, , gewilligct und zur Vornahme dcr-
sclbcn die Fcilbictnngstagsahungcn auf den

2 4. I ä u u e r ,
2 4. F e b r u a r uud
2 4 . M ä r z 1 8 6 6 .

jcdcsmal Vormittags um 9 M r . in dcr
l'icslgcn Amlskanzlci mit dcm Anhange
Mummt worden, daß die feilzubietende
Realität nur b.i der Ichtcn Fcilbietung anch
nntcr dcm Schäpnngswcrlhc an dcn Mcist'
bictcndcn hiiüangegcblu wcrdc.

Das Schähungsprotokoll. dcr Grund«
buchöcnrcilt und dic Lizitaliousbcdingnisse
könncu bci dicscm Gcrichte in dtn gcwöl"«
lichcn Amlsstundcn ciugcfthcu wcrocn.

K. k. Bezirksamt Fclstrih als Gericht,
mn 27. November 186i).
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l7 l -2) Nr. 4556. >

Zwcitc
crckutivc Fcilbictnug.
Mil Vc>»^ auf das dic^gerichlliche

ssdikt ,.̂ 'm w Nl'vcml'.-r 1805. Z. li!»58.
wivd bek>>nul glmachl. lap am

2 7. J ä n n e r 1 8 0 0
z»r zwlitcn errknli^sn Foilbistnug der
Amalia Myon'schcu, vorher Franz Ple-
schkrn'schen V»idl)ansre>ililät in Vcldcs gc«
schrillen wer^e» wir?.

K> k. V^zirkslimt Nadmannsdorf ci!5
Gericht, mu 28. Dezember 1865.

(2713-3) Nr. 6249.

Dritte
erekutive Feilbietung.
Von rem k. k. Vezirksamlc Fcistri^

als Gericht wild hicmit bekannt geniacht:
Es sri lil'er d̂ is Ansuchen dcr Anton

Schiuocrschih'schrn Erben von Feistriy gegen
Johann Sclicin von Grlifcnbrunn wegeu
schn!oiger2l0ft, ö, W. <', «. <:. in die cre>
klitiuc öffentliche Versteigerung der dem êt)«
tern gehörigen, im Grnndbuchc dcr Pfarr-
gilt Dornegg .̂ u!> Urb.-Nr. 56/l^ vorkom«'
"»enden Halbhudc, im gerichtlich erhobenen
Schäßungswerlhe von 1870 ft, ö.W.. gc-
willig, t und znr Vornahme derselben die
dritte Feilbietungstagsahung anf den

2 4. J ä n n e r 1 8 0 6,
Vormittags lim 9 Uhr, mit dem Anhangs
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der leylen Feilbictnng anch
unter dem Schä'hnngöwerlhe an den Meist-
bietenden hintangegcben werde.

Das Schahnngsplotokoll, dcr Grund-
l'uchscttrakt und die ^izitationsbedinguisse
lö'micn bei diesem Gerichte in den gewöhn»
!>chen Amtsstundeu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt ^ristlit) als Gcrichl,
"M 24. Nouember 1865

(18-2) Nr. 2558.

Kuratorsbcstellung.
Vom f. t. Bezirtsamtc Egg als Ge-

richt wird hicmit öffentlich tuud gemacht,
daß vom löblichen t. k. LandcSgcrichtc in
Laibach mit dem Acschlnssc voni 25. I n l i
18l;5, Z. 3811, über dcn in dcr Laiba>
chcr Irrenanstalt befindlichen Valcutil, zkra-
sooic falschlich Johann Nooset, von Suo-
zct wcgcn crwicfcncn Irrsinnes dic Knra-
tcl verhängt und von diesem t. t. Vczirts-
gcrichtc für dcusclbcn dcsscn Bruder Ätat-
thiuiö itraöouic als Kurator aufgestellt
wordcu ist.

it. k. Bezirksamt Egg als Gericht,
am 3. August 1865.

(63—2) Nr. 6194.

E d i k t
znr Einberufung dcr VerlasscuschaftSgläu'
diger des verstolbeuen VierbränerS I osr f

I a k o l » M o s e r r^ l« N i n a v S .

Vom k. k. Vczirksamte Ncifniß als
! Gericht uno Abyandlnngsinst.inz werden
alle Jene. welche auf dcn Nachlaß des am
25. I, M. zn Neifilitz mit Testament ucr-
storbcneu Vierbränerö Josef Jakob Moser
l-l'cltt Ninavö einen Anspruch zn machen
gedeuleu, allfgcfordert, solchen bei der auf

dcu 23 . F e b r u a r 1 8 6 6 .
Vormittags 9 Uhr, lnergerichlö anglold»
nclen Tagsaynng mündlich oder schriftlich
so gewip anzumelden uild darznlhun, als
sie sich widrigcns die Folgen dcs §. 814
a. d. G. V. selbst zuzuschreiben haben'
werden.

Auch die Verlaßschuloner werden auf.
gefordert, ihre Schulden iu obigen Nachlaß
bei der oberwähnten Taqsahnng schrift«
lich oder mündlich anzumelden.

K, k. Bezirksamt Nnfmt) alö Gericht,
am 30. November 1865.

(2707—2) Nr. 2352.

En'kutive
Nealitätcll-Feilbictlmg.

Von d>m gefertigten s. k. VeziikSamte
als Gericht wird bcla»nt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Josef De»
von Nl'nmarktl gcgcu Johann und Helena
Al'a^hlzd. <Uö crkläite Ucbcruchimr der
Vartrln'ä Ahazhizh'schcu Vcrlaßrcalilälcn.
wegen ans dem Urtheile vom 20. Dezember
1864. Z. 201 l . schuldiger 409 fi 8 kr.
o. «. c. in die lxcknlivc Feilbietung uach»
steheuder Ncalilälen, als:

1. dcs zu Neumarll! (5.-Nr. 89 lie«
gendcu. im Grundbnche dcr Herrschaft
Neumarlll Urb. «Nr. 20 vorkommenden
Hauses sammt Zugehör im Schähungs»
werthe vou 5650 st.

2. dcr im Grundbuche dlr
Pfarrgilt Äieumarltl t>ul) Ulb.-
Nr. 1 l, vorkommenden Grnnd»
stucke n« /ilupi-l) sammt Wirth»
schaflsgtl'äuvtll iir«vl^» und
8mluv^! mit 1250 „

3. des zu Neumarkll C.»Nr.
79 gelegenen, im Gnmrbuche

der Herrschaft Stein zu Viganu
Urb. «Nr. 530 vorkommenden
Hauses sammt Garten mit . 1200 fi.

4. der im Giundl'iiche dcr
Herrschaft Neumarkil Url',-Nr.
6 l vorkommenden Giundst'icke
!u» liol, stnnmt Schlipse und
Harpfe mit 300 „

5 dls im Grnndbnchc der
Herrschaft Ncnmarktl Urb.»Nr.
22 eingetragenen Krantackcrs
/ l l l'<!,l>v,̂ ,n> sammt Wicömahd
mit 160 „
gcwilliget und zlir Vornahme die Tag»
satzungen auf den

6. F e b r u a r .
8. M ä r z und
9. A p r i l 1 8 6 6 .

jedesmal früb 9 Uhr. mit dem Anhange
angtordnct wordin, daß die Realitäten nur
bet dcr drillen Feilbirlnng auch unlcr dem
Schäyuugöwerthe hintangegeben werden.

Das Schäßuugsprotololl, die Grund«
blichscxtraklc und die Lizitationsbldlngnissc
können hicrgciichts zn dcu gewöhnlichen
Amtsstundln eingesehen werden.

K. k. Aezirksamt Neumarkll alö Ge«
richt, .in, 20. November 1865.

Einladung
an die I». 'U". Mitstcwerkeu dcr Vlci-Gcwerkschaft «,»»p»»««
zu dcm am RV. Februar d. I . abzuhaltenden Gewcrkentage.

Gegenstände der Verhandlung
»1 Betriebs Vericht,
»,) Äteehttungsabschluß und Bilanz,
o) Direktions Wahl .

Zusammenkunft: Stadt Nr. 174 im zweiten Stock, 5 Uhr Abends.

^1) Von der Dircktwu.

: K. k. priv. allgemeine österreichische i

[ . '
Die erste halbjährige Zielnnig der 5perzentigen, binnen 50 Jahren durch Verlosung rück-

i zahlbaren Silberpfandbriefe der k. k. priv. allg. österr. Boden-Credit-Anstalt findet

DgNmtllg >cu 1. Mllllll 186L, I H M 6 Uhr,
> im Beisein zweier Notare in den Bureaux der Anstalt, Wien, Schottenbastei Nr. 1, im 1. Stock,
J und zwar öffentlich statt.
f Die Summe der durch diese Ziehung zur Rückzahlung al pari bestimmten Pfandbriefe ist auf

| 60,000 Gulden österr. Währ. in Silber
< festgesetzt. Die Ziehung umfasst die bis jetzt emittirten öperzentigen, binnen 50 Jahren durch
[ Verlosung rückzahlbaren Pfandbriefe aller Kategorien, also die Stücke zu 100, 200, «300, 500,
| 1000 und 10,000 h1., sowie die auf Namen lautenden.
JS Sollte der Betrag des zuletzt gezogenen Pfandbriefes grösser sein, als der noch zur Ver-
J- losung bestimmte Rest, so wird derselbe doch seinem ganzen Betrage nach rückgezahlt.
> Die Rückzahlung der am 1. Februar 18(56 gezogenen Pfandbriefe erfolgt am 1. Mai 1866
JJ bei allen Agentien der Anstalt ohne jeglichen Abzug in Silber der betreffenden Landeswährung.
] Bei der Centralkasse in Wien findet die Einlösung nach Wahl des Besitzers in Silbergulden
<j österreichischer Währung oder in französischen Franken, bei der Kasse der Anstalt in Paris in
j; französischen Franken statt. (34-3)
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(2683—3) Nr. 20522,

E d i k t .
V o m gcf.'ll'.stl'u l . k. st^'idt, dcleg. Vc-

zirkuglrichtc ^.'aiblich wird hicmit knnd s>c>
Miicl>t:

(§ö habe Ioscf Mliloscl von Mixel«
bnrq qr^cn Elistibcll) Wuccr. nnblüinntrn
A>lftl>l!'l->!tci<, lino dcren nnbrfdnnlc Ncchts-
lllichsoliil'l- <im 2. Tczcnibrr ^<>5 >ul)
Urb.-?ir. 20522 dic Älc^c p^lo. ErsiMl»li
eingebracht. wornbcr znin ordentlichen
müül'Iichlu Vnfa l i len der Ta^ anf ren

1 3 M ä r z 1 8 6 tt.
Vormittags nm 9 Uhr, «»geordnet wnrdc.

Die Gck!a,itcu mcrdrn mm mit dem
hicuon in Krnnlniü geseßt. daß ihnen dcr
I'iesigc Advokat Herr D r . Psessercr zum
l'u,'iil«n' ixl nl'iiii» alifgsNclU wurde, dem
sic dliher alle iyre Nechtrbcbelfe n>itzn»
theilen oder diesem Gerichte einen s>nder»
Vertreicr namhaft u> machen lieben. wic>iî
s>ci»ö mit dcm ihnen anfgeslelllcn Knrator
verhandelt winde nnd dicsclbcn di? Folgen
ihrcö Ausbleibens nur sich selbst znzn-

- schreiben hättet:.
K. k. släot. deleg. Vezirkögericht L.n

blich, lim 5. Dezember 1865.

(2690—3) - Nr. 2126Z.

E d i k t , ö >-
Vom gefertigten k, l. stäol, deleg. Ve>

. zirlögerichle wird l'ienü't knnd genwchl:
Eö d'il'e G. I Geyer, H.ini'clönmnn

ill Agr>im, gegen Anim ^i,!>ilN'. gcborne
Pcllelilsch. am 24. November 1^65 eine
Hilngc i»<-l<,. 22 ft, 50 kr. eingebracht.

Hierüber wird z»m snmmarischcn Vrr»
slil)re>l l?ic Tligsliyling e>nf den

2^>, M ä r ^ l ^ 6 ( ;
um l) Uhr V o r m i t t a g angeordnet nnd dic
I!l,blicinnt Ivo dcsiül'liche Geklagte dlwon
nut dcm in Kcunlniö geseht. daß ihr der
hiesige Alwoklit Herr Dr . Goloncr cils
(,'lii'ulm- !><l ^x'lmü iNlfgcstclN wlirde, dem
sie daher »Nie ihve Rcchlöbchclfe »nitul^
idcilen odcr diesem Gcrichtr einen anderii
^ l i l lNol ' iul lwlm» nanchafl z>l niaeben
habe, widrigenfalls mit dcm anfgcsnllten
Knrator allein '.'erluiudelt nno de,ngen'ä0
entschieden würde.

K. k. stam. delcg. V^ilkagericht ^'ai'
d,,ch, am 18. Dezember 1865),

(25—2) ?lr. 69 l l ; ,

NcliMtiolt.
Vom k. f. VezillVainte ^ a s als Ge-

richt wird hiemit b>ka»nt gemacht, daß
die Neliz'wtl'on der den, Iol ' . inn Nep,
Prapi l i ^on ^'a^ö lrclnti'. ' velkansten »nd
von Josef Ko;ina uon Zapoll'k lün 1845 ft,
ö. W. erstandenen, zu ^'aas sssleqene»
Ncalltal Url'.-Nr. 44 :,<! Glnndl'nchSiadt
gi l t^^aa^ we^en ni^i'l zn^hallenel Lizi-
lalionOl'sdinguissc l'ewilllgt, nnd zll dere»
P»inahme anf Oef.idr nnd Ki^Ncn de^
Elstcyrrö die Tligs^>m,i anf den

7. F e b r u a r 1 8 6 6 .
frnh 9 Uhr hicramlö, mit dem an^e-
ordnet worden. daß die Realität dabei
„ölhigenfl,lls l,,n jcden Pieiö hinlange
gcbcn iverdcn wird.

K. k. Ae^irköamt ^'aaö alc« Gciicht,
am 16. Oktcchlr 1865.

Hiermit beohren wir uns die ergebene Anzeige zu machen, dass wir
neben unsern bisherigen Geschäften in Frankfurt n/M., Hiuiibui'»', Wien
und Berlin eine neue Filiale in Hasel errichteten, unter der Firma:

Haasensteiii & Vogler,
Expedition für Zeituiigs-Aiinoncen,

BasH. Freiestrasse Nr. 79.
Indem wir für das uns bisher allseitig in reichem Masse erzeigte

Wohlwollen unsern besten Dank abstatten, bitten wir höflichst, auch auf
unsor noues Etablissement dasselbo auszudehnen; solches zu verdienen,
wird auch ferner unsor stetes Streben sein.
Frankfurt a/Ä.,j
Hamburg, Dezember 1805.
A\ it'll,
Berlin, i Mit aller Hochachtung

(821 ) lkutsenstein & Vogler.

/$ffis~ Annahme von Abonnements anfalle X
in- und ausländischen Zeitschriften und Liefe-

rungswerke, "" f̂cff

\] Wer beim ltuch-, Kansl- und Musikalienhändler etc. ' l

•J Kundsohaftaplatz I W f t\ \V*lO'Mik|* vis-ä-vis der "
H Nr. 223 IFliMI 11 « 1 ^ H U *) Sohuaterbrüoke [
>:) ii\ I jjvibacli, c

>:> auf das c

«%,jß Illustrirte Familien-Journal i

I, Leipziger Illustrirte Zeitung '
o (Preis \)vr Jalirsan« 8 Thaler) <-
>' t'iir 18G0 ̂ nzjälir i^ abonnirt (Vorauszahlung ist n i i: li I iuiLliij,r!), c

° erliiill nin'h Kndo ilicsos Jahres lnul lVl)er(!inki)inincM mil den Ver- ^
o ledern jener BläUer ein Exemplar von c

o S c h i l l e r s s ä m m t l i c h e n W e r k e n l
o in eleganter Au.ssl.iUinig lür (8G—2) c

^ £f^* einen Thaler. ~̂ {jg ;

Vorausbezahlung- bei Abonnements wird nicht
verlangt.

(2712-:;) N>. 6248.

Crekutive Fcilbictlmg.
Von dcm k. k. Vczirl'samte ^cislr,p als

Gericht wird hicmit l,nka,u,l qcinacht'
Es sei i'ibcr râ < Ansache» dlr <Zl»tDl>

Schinde,schip'schl» Erben von Fcislriy c>e<
gen Josef Slnga von Topolz wegen schnl.
diger 106 ft 10 tt. ö. W . o. 5. l). in dic
er.kllliuc öffentliche Pelsteiglriing der dein
^eytcin geyöligcn. im Grnndbnche der Herr- >
schaft Iabianiz »«!) Utt',<Nr. 226. im ge»
richllich ciyobcnen Schäynnggwcrihe von
1840 ft, ö. W.. gcwilliget »»d znr Por>
nähme derselben die Fcilbielnng^tagsat)nn<
gen auf den -

2 2. J ä n n e r .
2 1 . F e b r u a r lmd
2 1 . M ä r z 1 8 6 6 .

jedesmal Vormil lag^ nm 9 Ubr, niil deni
Anl'angc bestimmt worden, daß die feil«
zubietende Realität nnr bei der llhlcn Feil»
bulling auch nnter dem Schäpnngöireltl'e
an den Meistt'ielendcn yinlangegeben u'crdc.

Daö Schäynng^plotrkoll. dcr Grnnd-
buch^lftrakl und die Lizilation0bedi»gnissc
können bei dicsem Gcrichlc in den geirö'hi!'
lichcn Amlöslundcn eingesehen werden.

K. k Vczilksaml Feistrip a!ü Gcrichl,
am 24. November 1865.

Em Coininis,
!!N Sprzmi?, Material., Eisnl- mid Maiiüflit'
tttrgi'schaftl' gcN'aiidt, mit schr cznlcn N^^rnizn!
vcrsrhril, sucht baldigst Plazirl zu N'evd î. —
GenriM Aiüvägl,- iilttcr I . B . ll<>. i!aibnch,
^Udll^ !-0»ll!!>l(i. (81 — 2)

^(2089—^) Nr. 209787'

Gilllcitlmg
znr

A n l o r t i s i r l l lt g.
Von dem k. k. städl. beleg. Vezillöge'

richte in kaibach wird hiemit bekaniu ge-
macht :

Es sei die Einleitung tes Amortisa>
tion^-Vcrfahrcnij in Vctnft dcr uon der
hiesigen Hanplagcntschaft dĉ  „Aukcr" auö-
gestclllcn. anf Hevrn Franz Zirnstcin lau»
tcndcn Polizze uom 1. Juli 1862, Z. 37561.
pr. 500 fi. ö. W. bewilNgcl worden.

Eö werden demnach alle Icnc, welche
anf diese Polizze was immer für eiue»
Anspruch stellen zn konlien vermeinen, anf«
gefordert, solchen so gewiß

b l n l> e n E i n e m J a h r e
uoni unten anglslhlen Tage hicramtö
anzl,m.ldeli u»d darznlhnn. widrig«nö die
gcdachic Poliz;e als nnl! und nichtig cr<
klärt werden würrc.

HI. k, slädt. dclcg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 10. Dezember 1865.

(78-3)

Aussllldtlllltg.
Die Schuldner der Johann

Kraschovitz'schen Allsgleichsmaffc
werden hiennt aufgefordert, ihrc
noch offenen Rechnungen längstens

bis Ende J ä n n e r l. I .
entweder im Verkaufs-Gewölbe
(Stadt Nr. 240) oder zu Han-
den des gefertigten Gerichtskom-
missars zuverlässig zu berichtigen.

Laibach, am 8. Jänner 186«.
Dcr l. k. Nolar als Geiichts-Kommissär:

Dr. liart Supern/.
Sbgang der Mallepost von Laibach:

Nach V i l l ach; durch Obcrlram, ObcMrntm,
bii« Villach, dann Ärixcn, Tirol — tilglich
um 4 Uhr Nachmittags.

„ K l a g c n f u r t über Krainburg, Ncu-
marktl:c. — täglich fnlh 3'/, Uhr.

„ N c l i s t a d l l , Sl'isrlibrrq, Nasftnfiiß, Villtt-
Mottling mid Tschrriirinbl — täglich 8 Uhr
Abmdö.

„ E i l l i , Carriolpost, über Podpctsch, St.
Oswald, Franz, St. Peter — täglich 5 Uhr
ssrüh.

„ Gottschee, Botcupost, ,'ll'cr Großlaschil),
Nl'ifilitz ?c. - täglich svlih ^ Uhr.

„ S t e i n . Äotcnpost, übn-Mainlöburg :c.
— täglich Nachmittage ,'j Uhr.
Nach Ncnsladll nnd ^ilagrnsiirt sowie innge?

ü'hrt wndrn nur 3 Rciscnd'r, bedl!!gnngi<weise,
tann nnch ciü 4^r alifgenommen wrrdcn,' ivriin
dcr Kondnltciir scinl'ü Sil^ iin Cabriolet mit dcm
Äoctsitz vertauscht nnd keine höhere Äespammng
erN'ächst.

Nach H>illach werden 7 Reisende aufge-
nommen.

Hnlumst dcrMullcpost in Lnibach:
Von V i l l a c h ; vou alleu PoslNmttru l>iü Vi l-

lach , Ärixe», Innsbruck. Oberüaiu, Ober-
läruleu, —täglich früh 7>/,—tt Uhr.

„ K l a g e n f n r t , Neumarltl, Kraiudura :c.
— täglich Abends 7 Uhr.

„ N c u st a d t l , Sciseuberg, Nasseufusj, Mütt:
ling nud T schernembl — täglich frül, t! Uhr.

„ C i l l i (Carriolpost), Podftelsch, St. Oi«-
N'ald, ssrauz, St. Peter :c. — täglich
Nachm. hnlb ll Uhr.

„ Go t t schce , Boteupost, Großlaschih, Reis-
uitz:c, - - täglich 11' / , Uhr Mittags.

„ Stein<Botenposl), Manusburc, - - tllglich
frllh 7 Uhr.
Freigepäck M) Pfd. 100 fl. Werth. — Re-

llamcn jeder Art wollen mündlich odcr schriftlich
bei dcr Aml5uorstrhnng angebracht werden. Bei
Verspätungen der Posten nud der Mge erfolgt
du- Antrabe nu, so viel später.

Änmtrkmig. Tic Vriespost ist von 8 Uhr
frith biö 7 Uhr Abends offcu. Zwischen 7 nnd
8 Uhr früh werden die Zeitungen rückwärts aus-
gegeben. — Die Fahrpost ist von 8 bis 12 Uhr
Vormittage nud von ̂  viö 6 Uhr Adeudö geöffnet.

Angekommcnc Fremde.
Am l>. Iäuncr.

S t a d t 2U i en .
Dic Herreu: Dr. Urauitsch; îchtenstern,

Kanfinauu, ilnd Deutsch, von Wien. — Hirsch
manu, Gelrcidehäudler, vou Sissel,

E lephant .
Die, Herren: Hostnig, Kansmauu, vou TLieu.

— Fischer, Oberingmiem, vou Graz. — Asch-
mann, Kaufmann, nud Reiuhart, HaudelSlnaun,
von Plauiua.

Die Francu: Anna Teuzc nnd Iosefa Teuzc,
von Trieft.

Mohren.
Herr Nrmitz, Förster, von Graz.

Brsrnlmicht. 3 U i e l l , s». Iäuucr. National- Aiilchru begehrt, alle übrige» Staatsfonds etwas matter; ebenso Iudnstriepapicrc, von welchen besonders V a n t - nub Nordbahn - Ntlicü
erheblicher sielen. Devisen uuo Valuten eNvas steifer. <Äeld flüssig. Geschäft bejchläutt

Ocffe,lt!iche Schuld.

I,< 5sserr, Währung . zn 5 " , ^ » . - 5>l> 20
detto rückzahlbar ' /. ,. 9 ! » . - l»!».5O
detto rückzahlbar vou 1864 ^? 20 87.40

Silber-Anl.hc» v,'» 18,; t . 7 1 . — ?1.-^>
Silbcranl. 1«l'.5(Frcs.) rilchahlb.

in 37 Jahr. zn 0 pCt. siir 100 sl. 7 l.5>0 71.dO
Nat. -«ul .mi t Iäu,-^oup. zu5" , (;6!«> li7,^-

„ „ „Npr.'Cuup. „ 5 „ L'l.80 60!>0
Metalliques . . . . „ 5 „ ŝ><> <;2 60

dltto mit Mai-Coup. . „ 5 „ <>2.<M li2 70
bllto . . . . „ 4,l„ 5.', <;o f)s».8O

M i t Äc'los. V. I . IW!) , . . I.'lk s,0 1^'».^_
' „ , , „ 1 « 5 4 . . . 78 50 7'.).-

, „ i860 zu 5>00 st. t-^ 5̂> ^l.55.
" " „ I860 „ 100,. Kl.60 !., 75

„ 1864 „ .. „ 76,60 76.70
',', „ „ 1864 „ 50 „ —.— —. . .

Cl)M0'Nrnt.'!!jch, zu 42 I.. :>u«tl. I«;.— 17.—
1i. dcr Aronlmldcr (sür K l0 si.) ^r-E»tl.-!?I, ' I lg.
Nicdtr-Ocft.rrcich . . zu 5"/« 82.— 83.—
O!'sl-Ocstnr.ich . . „ 5 „ «0.50 81,50
Salzburg 5 . . 84 . - - 85 —
Böhmen . . . . zu b « . 81.50 8 2 . -

Geld Waare
Mähren . . . . „ b „ 8^.— t-^.—
Echllsicn . . . . „ 5 , „ 87. - 88,—
Steicrmar l . . . . „ 5 , . 87.— 8,'<, —
Ti ro l „ 5 „ —.— —.—
.ssäl»t.. Krmli. :,. Klistul. ,. 5 .. 5 4 . - - 88.—
Uuqarn „ 5 „ 60.50 7010
Tcmlsn-Ban.it . . „ 5) „ ,x<50 68.75
.ssroaticu und Slav»»!,!! „ 5 „ 7 c — 7 l —
sti.'.Iizien . . . . „ 5 „ 67.75 68.25
Sicbcill'ürgl» . . . „ 5 ,. 6<l - - 64.—
Aufi'wina . . . . „ 5 .. 6625 <Xi 75
Unq. m. d. V.-C. 186? „ 5 ,. 6 6 . - ^ ?>o
T l i i i .B .m. l . V.-(5.1«67„ 5 , 65.75 <:«,^
Veuetianischcs '.'lul. 1859 ,. 5 .. 8 5 . - . 8 7 . -

A t t l c n (pr. Stücks
Nationall'.nll ? ^ . 760,-
Kredit'A,i,1alt zu 200 st. ü. W. 1 5 1 . - 151.20
N ü E^'m.-Gcs.,.500si. l ' .W.572- 573 . -
K. sscrd.-N.rdl'. ,<. 1000 fl. C. M.15^5 -15'.»7. ^
S.-(5.-(Y 1 2O0'!.(5M.o. 500^r. 173.— !?330
Ka!s.Vlis.-Ä.il,uzu200^.<zM. 1^0,50 I 2 l . -
S>ld.-nmdd.V.rl'-V.2<»0 „ .. 107.75 108,-
Süd.St-,!.->'.',> ,! e.'it.E.^00fl I7i,'.— 180,-
GaI.Kürl-Ludw.-A.z.200st.<zM.i7i),9!) 180 —

l Osld Waare
Oest.Don.-Dampfsch.-Gcs. " ^ -112.- 443 . -
Otstlricich, i!lc'yt> in Tricst 2 ^ ^14,— 216.—
Wien. Dampsm.^slg.500sl.ö.W 390,— 895».—
Pcstcr Kctt.iil'ructe - 360.—
Äohm. Wcsll'ahn zu 200 si. . 152 50 l53 —
Theiß^ahn-Akii.» û 200 ss. (5. M.

m. 140 ,1. (70°/.,, El!„ahli,nq 147.— —.—
Auglo^Anstria Baut zu 200 fl. ?2 25 72.75
Lcmb.-.Czcruowitzerzu 200 fl. 0.W. 54.— 55,—
Pest-̂ 'osonczer Atlicu . . . ^ . ^ - —.--

P fandb r ie fe (für 100 st.)
National-! lOjnhrigc v. I .
bans aus 185? zu . 5°/« 104 . - 104.50
(5. M. ! vlrl^t'are 5 „ 92.— l)2 25

Nalilil'.all'.ans ö.W vn l^ l ' .5 ., 87 70 87.90
U„a. Aud.-Krcd.-AuN.,» 5'/, „ ?<'. — 76.25
Alla. öst. Äodcu-Crcdit-Austalt

vrrloöbar zu 5°/« iu Silber 9 0 . - 9 1 . -
ilose (pr. Stück.)

Kreb.-Nnst. f.H.u.G.zu100fl..'.W.1 l.'l.?s) I «3 90
Dl',,.-DuN'fsch.-G.zu100si.<ZM. 7?.— 77.50
Stadt^m.Oicn .. 40 „ ö. W. 2 2 . - 22,50
(Mrhazl) .. 40 „ (5.M. 80. - 8 5 -
Salm . . 4 0 . . .. 28,25 28.75

I Geld Wa. r
Palfsy zu40f l , C.M, . 22.50 2.'l,-
<il"N> „ 40 „ ,. . 23,— 23.5!'»
St. Gcn>.'ls „ 40 „ „ . «^.25 23.5U
Wiiidischgiäh „ 20 „ „ . 15.50 i ^ . - -
Waldini» .. 20 .. „ . 18.25 18.75
Kcgllvich „ 10 ,, „ . 12.— 12 5l)
K.f. Hofspitalsmid 10 „ ,. . 12.— 12.50

W e c h s e l . (3 Monate.)
Augsburg für 100 ll. s»dd. V . 88 50 88 7^
Fl.!Ussurta.M. 1(X)st, dett° 88,50 88.75
Haml'urg, für 100 Marl Äaneo 78,^0 ?d!ll)
Loudoil für 10 Pf. Sterling . 104 70 104.!>0
Paris, für 100 ^r.nisg . . . 41.75 41.^5

(Tours der Geldsorten.
Gclo Waare

K. Münz-Dukaten 5 st. 2 lr. 5 st. 3 lr.
lkronnl . . . — „ — ^ — „ — ,,
Napolcousd'or . 8 „ 44 „ 8 „ 45 „
Nuss. Imprnals . 8 ., <',6 .. 8 „ <!? „
V.rcm.'thalfr . 1 ., 57 „ 1 „ 5?^ ..
Silber . . 105 .. — „ 105 '. l5 „

Kralnische Grundeutlastnugö - Obligationen, Pri-
uatuotiruug: 54 Geld, 86 Waarc.

Druck und Verlag von I g » az v. K l c i u m a y r und Fed 0 r Bamberg in Laibach.


